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kita gries

29. Jahrgang Oktober 2013

Neues aus der Kita Gries

Liebe LeserInnen, meine Wünsche 
für einen sonnigen Herbst haben 

sich erfüllt!
Ein herzliches Dankeschön all de-

nen, die sich an unserem Arbeitsein-
satz um den Kindergarten eingefun-
den hatten. Herr Schuff mit Gina und 
Luca, Frau Kurtow, Herr Langlotz mit 
Fabian, Herr Lehmann mit Alexander 
und Dennis, Herrn und Frau Krupp 
mit Jannis und Timon. Vom Erzieher-
personal verstärkten Nora und Liane 
den Elterneinsatz. Dieser wurde nötig, 
da die ankommenden Eltern mehrfach 
über den unschönen Anblick vor dem 
Haus aufmerksam gemacht haben. 
Die Eltern jäteten Unkraut, lichteten 
Bäume, stutzten Gehölze und durch-
forsteten die Hänge. Ein Helferfest ist 
für das Frühjahr geplant.

Die diesjährigen Schulkinder ha-
ben sich den Namen „Luchse“ ge-
geben. Sie haben ihr Projekt „Zah-
lenland“ schon abgeschlossen und 
den Eltern in einer eindrucksvollen 
Präsentation vorgestellt. So konnten 
die Zuschauer staunen, als die Kin-
der die Zahlen messen und wiegen 

konnten. Auch die Verwandlung eines 
Fünfecks in eine Laterne oder einen 
Stern weckte Anerkennung in der 
Elternschaft. Alles wurde anschaulich 
und informativ von Sabine und den 
Kindern dargebracht. Allen wurde 
klar: Die Darbietung setzte konzen-
triertes, regelmäßiges Arbeiten im 
Vorfeld voraus. Die Kinder können 
die Zahlen erfassen und angstfrei 
mit ihnen umgehen. Des weiteren 
erkannten sie: Viele Wege führen zum 
Ziel oder: wenn man Fehler erkennt, 
kann man sie beheben.

Alle Luchse und Sabine haben sich 
ein dickes Lob verdient.

Im Oktober suchen wir einen 
neuen Elternbeirat, der Freude an 
der Mitgestaltung unseres KiTa- All-
tages hat. Der erste Einsatz wird das 
Laternenfest sein, (11.11., 18.00 Uhr 
Beginn mit dem Gottesdienst) zu dem 
wir jetzt schon recht herzlich einladen 
möchten. Wir freuen uns darauf!

Bis zur nächsten Ausgabe
– einen schönen blätterdurchwir-

belnden Herbst –
Ihr Grieser KiTa Team

2 – Versweise • 3 – Kuckuckstreff „Klimawandel“ • 4 – Konfi-Cup Miesau
• 5 – Konzert in Gries • 6-7 – Termine Gries & Miesau • 8 – Presbyterium
Gries/ Reformationstag/ Kaffeestubb • 9 – Kirchfestnachlese • 10 – KiGo 
Miesau/ Kirchenjubiläum Gries • 11 – KiGa Miesau • 12 – KiTa Gries
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„Vergeßt nicht, Gutes zu tun
und mit anderen zu teilen;

denn an solchen Opfern hat Gott Gefallen.“

HEBR 13 VERS 16

Monatsspruch Oktober

kita miesau

Bei „Teilen“ denken wir gerade 
im Herbst wohl zunächst an 

Erntedank. Dabei ist heute eine 
ganz andere Art mit anderen zu 
teilen – sich mitzuteilen – angesagt. 
Nicht nur bei Jugendlichen ist durch 
Facebook, Twitter und WhatsApp 
oder Instagram eine neue Art des 
Umgangs miteinander entstanden. 
Da wird vieles geteilt, ohne, daß 
jemand ein Opfer bringen muß. Die 
Netzwerke unserer Tage, die auch 
den privatesten Bereich öffentlich 
machen, erwecken den Eindruck, als 
sei man mit Tausenden von Menschen 
befreundet. Dabei haben Experten 
festgestellt, daß es einem Menschen 
in seinem Leben nur möglich ist, mit 
maximal 5 (!) anderen „echte“ Freund-
schaften zu pflegen und mit etwa 150 
gute Bekanntschaften. Was darüber 
hinaus geht, sei unverbindlich, oft 
oberflächlich, zuweilen nicht ehrlich 
und manchmal auch gefährlich, wie 
Internetfachleute mahnen. Auf diese 
Weise werden manche letzten Endes 
durch das Teilen selbst zum Opfer …

Für den Apostel hingegen beinhal-
tet „teilen“, immer ein „Gutes tun“, 
das für beide Seiten wertvoll ist. Wir 

können unsere Gedanken teilen und 
das am besten von Angesicht zu An-
gesicht. Wir können unsere Zeit teilen. 
Zeit in der wir genau hinsehen und 
hinhören. Wir können unsere Sorgen 
teilen. Dabei schenken wir einander 
Kraft, mit den Problemen umgehen zu 
lernen. Wir können unsere Freude tei-
len. Das steckt an. Wir können unsere 
Wege teilen und aufeinander zugehen. 
Wir können alles teilen, nicht nur das, 
was wir im Überfluß haben.

Es gibt viele Dinge, die es sich 
zu teilen lohnt. Vor allem aber wird 
Gott Gefallen daran haben, wenn wir 
Gemeinschaft miteinander haben, 
nicht im Internet, sondern ganz direkt, 
beim gemeinsamen Essen etwa oder 
so wie beim Abendmahl in großen 
Runden am Erntedankaltar.

Dabei spüren wir, daß Gott uns 
Gutes tut und wie gut es uns tut, mit-
einander zu feiern.

Einen bunten Herbst mit vielen 
guten Begegnungen wünscht Ihnen 

Ihre Pfarrerin Ute Stoll-Rummel
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Achtung Baustelle

Ein Thema, das zur Zeit in Miesau 
nicht nur bei den Erwachsenen, 

sondern auch bei den Kindern aktuell 
ist.

Bereits das Installieren der Ab-
sperrungen und Ampelanlagen war 
Gesprächsthema bei einigen Kindern, 
wie unsere alltäglichen Beobachtun-
gen ergaben.

Deshalb führte unser nächster 
Naturtag zur Baustelle in der Bahn-
hofstraße.

Naturtag?
Unsere Kinder 

haben die  Mög-
lichkeit bei Exkur-
sionen außerhalb 
der Kita ihr Umfeld 
und ihre Umwelt 
zu erkunden und 
zu erforschen. Alle 
Sinne werden dabei 
angeregt und be-
ansprucht. Auf die 
Baustelle bezogen 
heißt das, wir kön-
nen beispielsweise 
den großen Schau-

felbagger sehen – hören – fühlen 
– riechen – und schmecken.

Schmecken?
Das machen wir beim anschließen-

den Picknick in der freien Natur!

Ihr Kindergarten-Team Miesau

Die beiden „Poliere“ haben das Thema bereits in ihr tägliches Spiel 
aufgenommen, eine Ampel gebastelt und im Außengelände eine 
Baustelle installiert.
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aktuellkigo miesau/ kirchenjubiläum

Unser KiGo Miesau im Oktober 2013
Samstag, 26.10.2013 KiGoMo, 10.00 

- ca. 12.30 Uhr
Wie jedes Jahr beschäftigen 

wir uns mit Martin Luther. 
Wir fahren mit euch nach 
Gries und bereiten dort 
gemeinsam mit dem 
Grieser KiGoDi und 
Jut ta  Weber  den 
Reformationsgottes-
dienst vor.

Donnerstag, 
31.10.2013,
19 Uhr

Heute gibt 
es keine Hal-
loween-Demo 

in Miesau. Wir gestalten stattdessen 
den Gottesdienst zum Reformations-

fest in Gries mit.
Alle Kirchengemeinden der 
Region sind dazu eingela-

den und beteiligen sich.
Den Treffpunkt teilen 

wir euch noch mit.

Auf euren Besuch freut 
sich das Team des KiGo 

Miesau

50 Jahre Kirche Gries

Kaum zu glauben, aber wahr - un-
sere Kirche wird 50 Jahr! Im kom-

menden Jahr feiert Gries das erste 
echte Jubiläum.

Mit einem Festgottesdienst und 
Kirchenfest wollen wir am 6. Juli 2014 
den 50. Geburtstag unserer Kirche 
feiern.

Zur Indienststellung wurde 1964 
eine Festschrif t herausgegeben, 
die mancher vielleicht noch im Bü-
cherschrank stehen hat. Als die 
Weigle Orgel opus 966 im Jahr 2001 
eingeweiht wurde, haben wir in der 
Orgelfestschrift auch über die Kirche 
und den Kindergarten jeweils einen 
Artikel verfaßt.

Nun ist es an der Zeit, 50 Jahre 
Revue passieren zu lassen. Dazu sam-
meln wir Geschichten, Erinnerungen, 
Fotos und alles, was mit dem Bau der 
Kirche und den persönlichen Erlebnis-
sen in dem darauf folgenden halben 
Jahrhundert zu tun hat.

Bitte helfen Sie uns und reichen 
Sie Ihren Beitrag im Pfarramt Miesau 
ein. Wir wollen daraus einen schönen 
Jubiläumsband machen, der im Juli 
2014 erscheinen soll.

Vielen Dank und viel Spaß beim 
Kramen in den alten Kisten …

A. Rummel, Pfr.

 

 

����������������
���������������������

�

��������������������

����������������������

���������������������������

�

��������������������������������

������������������

�����������������������������������

���������������������������������������������������

�

��������������

������������������������������������������������������

������������������������������������������������

����������

������

��������������������������������

 



KerchebläädchE KerchebläädchE9
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Konfi-Cup 2013

Neun Mannschaf ten aus dem 
Kirchenbezirk Homburg sind 

beim diesjährigen Konfi-Cup in der 
Miesauer Schul- und Sporthalle ge-
geneinander angetreten.

Jeweils sechs Spieler – darunter 
mindestens ein Mädchen pro Mann-
schaft – spielten in zwei Gruppen je-
weils 10 Minuten ohne Seitenwechsel 
Hallenfußball.

PräparandInnen und Konfirman-
dInnen mit und ohne Fußballerfah-
rung hatten viel Spaß auf dem Platz 
und auf der Tribüne. Zahlreiche Eltern 
unterstützen die Jugendlichen.

Die Jugendzentrale Homburg sorg-
te mit zahlreichen ehrenamtlichen 

HelferInnen für einen reibungslosen 
Ablauf und das leibliche Wohl.

In einem spannenden Finale erziel-
te die Miesauer Mannschaft in letzter 
Sekunde den Ausgleich, errang dann 
aber im Elfmeterschießen leider nur 
den zweiten Platz.

Herzlichen Glückwunsch dem 
Vizemeister und alles Gute den Lim-
bachern, die nun unser Dekanat im 
Landeskonfi-Cup vertreten werden.

Neben der sportlichen Leistung 
wurden auch das beste Trikot, der 
tollste Fan-Club und die fairste Mann-
schaft ausgezeichnet.

Auf ein nächstes Mal!
A. Rummel, Pfr.

Kirchfest Miesau

Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die mitgeholfen haben, unser Kin-

dergarten- und Kirchenfest gelingen 
zu lassen.

An erster Stelle sei die Jugendfeu-
erwehr genannt, die mit den zwei gro-
ßen Zelten für trockene und warme 
Plätze während des Essens und der 
Musikdarbietungen gesorgt haben.

Natürlich sind dann alle Presby-
terinnen und Presbyter sowie Helfe-
rinnen und Helfer zu nennen, die die 
anderen Auf- und Abbauten sowie 
die Standbetreuung übernahmen. 
Alles hat reibungslos geklappt – und 
ein Stündchen Regen am Nachmittag 
haben wir auch gut überstanden.

Sodann seien die Frauen genannt, 
die bereits samstags die Gefillde 
frisch zubereiteten und alle Kuchen-
spenderinnen und -spender. Alles war 
lecker und frisch, so daß fast alles 
verkauft wurde.

Für ein abwechslungsreiches Pro-
gramm sorgte das Singen zur Gitarre 
am Lagerfeuer Samstag abends, das 
Spielmobil der Hom-
burger Jugendzen-
traIe, die Ök. Sozial-
station Westpfalz mit 
dem Gesundheits-
Check, der Miesauer 
Musik verein,  die 
Band 59-minutes und 
der Zauberer Braidon 
Morris.

Nach einem tollen Familiengottes-
dienst mit Tauferinnerungsfeier für 
die 5- und 10-jährigen Jubilare zum 
Thema "Gott mit allen Sinnen erle-
ben" konnte im Turnraum des prot. 
Kindergartens ein Sinnesparcours 
durchlaufen werden, der spannend 
und kindgerecht alle fünf Sinne zum 
Thema hatte. Das Team hat sich dabei 
so viel Mühe gemacht, daß in den Ta-
gen danach auch die Grundschulkin-
der großes Interesse daran zeigten.

Glückliche Gewinner gab es beim 
ersten Fotowettbewerb der Kirchen-
gemeinde. Alle durften jedoch ihr 
eingesendetes Foto in DIN A3 mit nach 
Hause nehmen. Dazu vielen Dank an 
Ulrich Gabler, der uns die Ausdrucke 
kostenlos zur Verfügung gestellt hat.

Alles in allem war es wieder eine 
gelungene Sache. Sogar mit dem 
Wetter hatten wir noch Glück, auch 
wenn der schöne Spätsommer sich 
bereits verabschiedet hatte.

A. Rummel, Pfr.
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Konzert in Gries

Am Sonntag, den 29.September 
2013 um 19 Uhr stellte sich wie-

der ein Ensemble um Bezirkskantor 
Stefan Ulrich mit Liedern, Arien und 
Kammermusik aus der Barockzeit bis 
hin zur Moderne dem interessierten 
Publikum in der Prot. Kirche Gries.

In der Besetzung 2 Flöten, 2 Stim-
men und Orgel wurde dabei der mu-
sikalische Bogen von Antonio Vivaldi 
bis hin zu Leonhard Cohen gespannt 
mit viel Abwechslung und Vielfalt. Die 
Ausführenden waren Dominik und 
Dorothee Beisiegel (Flöten), Carola 
Ulrich und Barbara Buhr (Ge-
sang) und Bezirkskantor Stefan 
Ulrich (Orgel)

Ausgehend vom Duo bis hin 
zum größeren Formationen 
erarbeitet Bezirkskantor Stefan 
Ulrich schon seit einigen Jahren 
mit engagier ten Musikerin-
nen und Musikern der Region 
variantenreiche Programme 
mit großer stilistischer Band-
breite, die in Gemeinden und 
Kirchen im Kirchenbezirk Hom-
burg und im Saarpfalzkreis zu 
Gehör gebracht werden. Ohne 
Scheuklappen und Vorbehalte 
wird dabei Musik verschiedener 
Epochen und Stilistiken bis hin 
zu Eigenkompositionen in den 
Blick genommen und es entste-
hen in den unterschiedlichsten 
Konstellationen, ausgehend von 

den Veranstaltungsorten und den zur 
Verfügung stehenden Instrumenten 
im kreativen Austausch mit den mu-
sikalischen Partnern sehr individuelle 
und originelle Konzepte.

Harmonisch verschmolzen Flöten 
und Orgelklänge sowie die Stimmen 
der beiden Solistinnen. Die Zuhöre-
rinnen und Zuhörer konnten sich im 
Rausch der Töne fallen und von den 
Melodien davontragen lassen. Ste-
hender Applaus und eine Zugabe wa-
ren der Lohn für die Musizierenden.

A. Rummel, Pfr.

Grieser Presbyterium

In seiner September Sitzung befaß-
te sich das Presbyterium neben 

aktuellen Informationen aus dem 
Kindergarten, mit der Planung der 
Gottesdienste zur Tauferinnerung und 
zum Erntedank.

Der Erntedankgottesdienst findet 
am 29. September 2013 statt. Wie 
immer wird im Anschluß an diesen 
Gottesdienst ein Mittagessen im 
Gemeindesaal angeboten. In diesem 
Jahr kocht Klaus Jung für uns seine 
Kürbissuppe. Vielen Dank dafür!

Abschließend wurden die anste-
henden Termine besprochen.

Die nächste Sitzung des Presbyte-
riums findet am Donnerstag, 24.10.13, 
um 19.00 Uhr, statt.

T. Klein

Super Kaffeestubb im September

Die Kaffeestubb mit Zwiebelku-
chen und neuem Wein war ein 

toller Erfolg.
Bei recht schönem Wetter fanden 

sich rund 20 Gäste zur angekündigten 
Kaffeestubb im Gemeindesaal der 
Grieser Kirche ein.

Außer dem gewohnten Kaffee und 
Kuchen gab es diesmal zusätzlich 
noch neuen Wein und Zwiebelkuchen. 
Daß es allen vorzüglich gemundet 
hat, zeigte sich am Ende bei den 
leeren Gedecken. Und so lange wie 
dieses Mal hat die Kaffeestubb noch 

nie gedauert! Ein Zeichen dafür, daß 
es allen gefallen hat und man noch 
gerne beisammen saß zum munteren 
Gespräch.

Ein herzliches Dankeschön von 
allen Gästen an Frau Eberle und 
Frau Klein, die das alles ausgerichtet 
hatten!

Die nächste Kaffeestubb findet 
übrigens am 9. Dezember statt – in 
vorweihnachtlicher Gestaltung.

L. Kramer

baustelle gemeinde baustelle gemeinde

Reformationstag

Der gemeinsame Gottesdienst der 
Kooperationsgemeinden zum 

Reformationstag findet in diesem Jahr 
bei uns in Gries statt.

Die Kindergottesdienste von 
Miesau und Gries werden den Got-
tesdienst am 31. Oktober 2013 um 19 
Uhr in der Grieser Kirche gemeinsam 
vorbereiten und mitgestalten.

Im Anschluß an den Gottesdienst 
wird es im Gemeindesaal noch die 
Möglichkeit zum Beisammensein 
und die eine oder andere lutherische 
Kostprobe geben.

Es freuen sich auf ihren Besuch:
Die Kindergottesdienstkinder und 
die Hauptamtlichen der prot. Pfarr-

ämter Wiesbach, Lambsborn, Bruch-
mühlbach und Miesau
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gottesdienste & termine gries miesau termine & gottesdienste
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Achtung Winterzeit
In der Nacht

vom 26. auf den 27. Oktober 2013
die Uhr um eine Stunde zurückstellen!

Das Opfergeld für Monat Oktober
ist in Gries und Miesau für unsere Konfir-
manden-Freizeiten (Burg Lichtenberg, Eis-
bahn Zweibrücken, Insel Rügen) bestimmt

06.10.: 19. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Joh 5,1-16)
13.10.: 20. So. n. Trinitatis 9 Uhr (Mk 2,23-28)
20.10.: 21. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Joh 15,9-12)
27.10.: 22. So. n. Trinitatis 9 Uhr (Mi 6,6-8)
31.10.: Reformationstag 19 Uhr (Jes 62,6-7.10-12) mit Beteili-

gung unserer Kindergottesdienste 
und der Gemeinden der Region Mitte

03.11.: 23. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Mt 5,33-37)
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Frauenbund 02., 16. und 30.10. um 14.30 Uhr
Kaffeestubb wieder im Dezember am 09.12. um 15 Uhr 
Kindergottesdienst samstags um 10 Uhr am 26.10.
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr im Gemeindesaal
Konfirmationskurs 2014 donnerstags um 17 Uhr
Kuckuckstreff am 28.10. um 20 Uhr im Kuckucknest in Lambs-

born zum Thema „Klimawandel“ mit Bärbel 
Schäfer, Umweltreferentin der Landeskirche

Ökum. Bibelgespräch  29.10. um 20 Uhr in Miesau
Presbyteriumssitzung 24.10. um 19 Uhr (öffentlich)
Redaktionsschluß 22.10. um 11 Uhr
Singkreis 08.10. um 19.30 Uhr in Miesau im Anschluß an 

den Gitarrenkreis

06.10.: 19. So. n. Trinitatis 14 Uhr (Joh 5,1-16)
13.10.: 20. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Mk 2,23-28)
20.10.: 21. So. n. Trinitatis 9 Uhr (Joh 15,9-12)
27.10.: 22. So. n. Trinitatis 10 Uhr (Mi 6,6-8) mit Taufe von David 

Klinck
31.10.: Reformationstag 19 Uhr (Jes 62,6-7.10-12) in Gries mit Beteiligung 

unserer Kindergottesdienste und der Gemeinden 
der Region Mitte

03.11.: 23. So. n. Trinitatis 14 Uhr (Mt 5,33-37)
Besuchsdienstkreis 28.10. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Flötengruppen montags um 17.30 Uhr und donnerstags um 14.50 

Uhr ab 24.10.
Flötenkurs für 6-Jährige montags um 15.30 Uhr ab 21.10.
Frauentreff „Atempause“ 30.10. um 18.15 Uhr Abfahrt Dorfplatz Miesau 

nach Glan-Münchweiler zum Thema „Handwerk-
lich gefertigte Schokoladen“. Wir dürfen einiges 
probieren und bekommen viele Infos zum Thema 
Schokolade. Wir bieten Mitfahrgelegenheit an. 
Melden Sie sich rechtzeitig bei Jutta Weber, Tel. 
2514. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt

Gemeindenachmittag 08.10. um 14.30 Uhr „Organspende – im Grenz-
bereich zwischen Leben und Tod“

Kindergottesdienst siehe Seite 10
Kirchencafé 03.11. nach dem Gottesdienst
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr
Kleinkind-Turnen donnerstags um 10 Uhr im „Haus für Kinder“
Konfirmationskurs 2014 mittwochs um 16.30 Uhr
Konfirmationskurs 2015 donnerstags um 16 Uhr
Krabbelstube dienstags um 9.30 Uhr im Gemeindehaus
Kuckuckstreff am 28.10. um 20 Uhr im Kuckucknest in Lambs-

born zum Thema „Klimawandel“ mit Bärbel 
Schäfer, Umweltreferentin der Landeskirche

Ökum. Bibelgespräch  29.10. um 20 Uhr in Miesau
Presbyteriumssitzung 22.10. um 19.30 Uhr (öffentlich)
Redaktionsschluß 22.10. um 11 Uhr
Singkreis 08.10. um 19.30 Uhr nach dem Gitarrenkreis
Singmäuse montags 16.30 Uhr ab 21.10.

Ferien fre
i!

Ferien frei!


